
Nach einem anfänglich noch ruhigen Start in die Berichtswoche erwies sich der Gasmarkt zunehmend nervös.
Bereits über dem Preisniveau der Vorwoche schloss der Promptmarkt am TTF bereits am Montag auf 28,4 €/MWh
und bewegte sich am Dienstag und Mittwoch weiter nach oben bis 29,5 €/MWh am Mittwoch-abend. Die Ursache
für diesen Anstieg wurde zunächst in angekündigten Teilausfällen norwegischer Systeme und verminderten LNG-
Lieferungen gesehen. Regelrechte Panik erlebte der Markt dann am Donnerstag mit untertägigen Preisspitzen bis
zu 12 € über dem Vortagesniveau. Schnell sprach sich im Markt herum, dass diese Entwicklung ihren Ursprung an
den asiatischen Märkten genommen hat, wo Händler nach Ankündigung von Arbeitsniederlegungen bei dem
größten LNG-Produzenten Australiens in regelrechte Panikkäufe gerieten. Bei großer Tagesvolatilität zeigte erst
der Freitag Anzeichen einer leichten Beruhigung, so dass der TTF Freitag um 0,5 € unter dem Donnerstag mit 36 €
schließen konnte. Das Wochenende wurde sogar nur noch mit knapp 33 € bewertet. Sehr erstaunlich war an dieser
Situation die Speicherbewirtschaftung, die ungeachtet der weltweiten Panik nach den Analysen der
Bundesnetzagentur und des DVGW auch mit den angezogenen Preisen Zuspeicherungen in der gewohnten Höhe
zeigte, anstatt angesichts der bereits fast randvollen Speicher den Speicherprozess zur Beruhigung der Spotmärkte
zu unterbrechen. Auf der Stromseite bewegten sich die Preise im Terminmarkt gegenüber dem Gashandel nur
gedämpft aufwärts, blieben dabei jedoch im Spotmarkt weiter durch hohe Einspeiseleistungen regenerativer
Anlagen unter Druck. So sah der Markt am Montag und Dienstag negative Preise bis tief in den Zwanzigerbereich
und konnte im Mittel kaum 20 €/MWh erreichen. In der zweiten Wochenhälfte stiegen die Preise zwar in Richtung
100 €/MWh etwas an, doch war von der Panik am Gasmarkt im Day-Ahead-Markt für Strom insgesamt wenig zu
spüren. [MG]
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Entwicklung der Strom-Jahresfutures an der EEX

Base 24 Base 25 Base 26 Peak 24 Peak 25 Peak 26

Aktuelle Nachrichten zu den Energiemärkten
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Entwicklung verschiedener Energieträger und Emissionsrechte
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Quellen: EEX, konzerninterne Quellen, Statistisches Bundesamt

Primärenergien und
CO  -Zertifikate

Öl Brent 24 in
$/Barrel (ICE)

Kohle API#2 24
in $/t (EEX)

Erdgas THE 24
in €/MWh (EEX)

Emissionsrechte 24
in €/EUA (EEX)

Die Trendpfeile geben die Einschätzung für die Entwicklung der 33. Kalenderwoche wieder

Stand am 15.08.2023 82,15 125,07 52,814 91,97
Veränderung zur Vorwoche 0,18 0,2% 2,07 1,7% 2,054 4,0% 5,07 5,8%
Veränderung zum Vormonat 5,65 7,4% 23,24 22,8% 3,236 6,5% 1,49 1,6%

2

Kalenderjahr 26 107,24 129,92
Veränderung zur Vorwoche 1,20 1,1% 0,50 0,4%
Veränderung zum Vormonat 3,79 3,7% 4,50 3,6%

Kalenderjahr 25 125,05 150,00
Veränderung zur Vorwoche 0,59 0,5% -0,42 -0,3%
Veränderung zum Vormonat 2,42 2,0% -0,74 -0,5%

Strom-Jahresfutures EEX Base in €/MWh Peak in €/MWh
Kalenderjahr 24 136,80 157,53
Veränderung zur Vorwoche 3,46 2,6% 0,47 0,3%
Veränderung zum Vormonat 4,07 3,1% -2,77 -1,7%
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